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KASTEN
Im Zuge
Lieber Nebelspaller!

Vernimm, was mir eben passiert ist: Im Zuge
der Hebung des inländischen Reiseverkehrs
bestieg ich in Luzern einen Zug nach Zürich. Als
ich in diesem Zuge saß, versuchte ich im Zuge
der Hebung der Gemütlichkeit einen zUgigen
Stumpen anzuzünden. Aber bevor ich den
ersten Zug nehmen konnte, kam ein anderer
Zug, nämlich ein Durchzug, verursacht durch
einen plötzlich daherkommenden Gegenzug,
und löschte mir das Streichholz wieder aus. Im

Zuge meiner fortgesetzten Bemühungen
gelang es mir dann aber, den Stumpen recht in
Zug zu bringen, und als er dann recht im Zuge
war, da war ich mitsamt dem Zug und dem
Stumpen schon in Zug. Als ich im Zürcher
Hauptbahnhof einfuhr, konnte ich aber nicht
aussfeigen, sondern erwachte und aus der
Zeitung glänzte mir eine Mitteilung entgegen, daf)
man im Zuge der usw.

Ich glaube, dafj Du diesen Bericht in vollen
Zügen geniefjen werdest und daf) Du ihn im
Zuge Deiner Bemühungen um den Humor im
Schwefzerlande und im Zuge wohlwollender
Kritik Deinen Lesern zur Kenntnis bringen
werdest. Er ist doch wohl zügig genug!

Dein peh.

Lieber peh I.

Jedenfalls habe ich ihn in einem Zuge
gelesen und es ist ein schöner Zug von Dir, daf)
Du Dich dem Zug, bezw. Zügli anschließest,
das meine Bemühungen um den Schweizer
Humor für zugkräftig genug hält, um deshalb
einen Festzug zu veranstalten. Ich sitze hier
leider im Durchzug aber nichf der Kinder
Israel durchs Rote Meer und nur der gute
Zug, den ich im Zusammenhang mif meiner
Cognacflasche habe, bewahrt mich vor Erkältung,

dabei geht momentan ein Zug von
Ameisen über meinen Schreibtisch, offenbar
dem Zuge der Zeit oder dem des Herzens
folgend und ohne sich um meine indignierten
Gesichtszüge zu kümmern. Ich habe mich auf
alles besonnen, was mif Zug zusammenhängt,
ob es Aus-, Um-, Durch-, Ein- etc. -Zug isf, aber
etwas Wüsteres als die neue Wendung, die
sich auch bei uns eingebürgert hat: im Zuge
der Neuordnung etc. kenne ich nicht. Das
ist ein Zug, mit dem man wieder schleunigst
abfahren sollte! Dein Nebelspalter.

Gebildet
Lieber Nebelonkel!

Hier ein Heiratsinserat:

Aufrichtige Heirat
ersehnt auf diesem Wege charmantes,
gebildetes, nettes Fräulein aus sehr
gutem Familienkreis mit schönem
Sparbüchlein, gedenkt ihre Stunden nicht
mehr allein, sondern dieselben in
Liebe und Einigkeit mit einem loyalen,
verständigen Ehepartner zu verbringen.
Ernstgedenkte Bildofferten

Unter meinen vierhundert Diensttagen sind
auch einige, die mir ein «Tarnungskurs»
eingebracht haf. So vollendet haben aber nicht
einmal unsre Instruktoren militärische Ob- und
Subjekte zu tarnen versfanden, wie dieses
charmante Fräulein seine Bildung. Wenn einmal
einer einige schöne Stunden, dieselben sie mit
ihm verbringt hat, geniefjt hat, wird es ihn als
ernstgedenkten Mann sicher nichf mehr reuen,
daf) er der gebildeten Dame geschreibf hat.
Hast Du nicht auch das Gleichlige gedenkfl
Unser Lehrer hat derselbe oft genug zu uns
gesprechf, dafj richtiges Deutsch die Grundlage

der Bildung sei, aber er isf vielleicht
schon zu all geseinf, und hat die Forderungen
einer neuen Zeit nicht mehr richtig versteht
und darum ist er auch gesferbf.

Damit habe ich geschließt und grüfje Dich
herzlich! AbisZ.

Lieber AbisZ!
Ich glaube, Du bist nicht auf dem Wege, auf

welchem das charmante, gebildete, nette Fräulein

aufrichtige Heirat ersehnt, sondern auf
dem Holzwege. Mir kommt das Inserat sehr
tiefsinnig und geheimnisvoll vor. Aufrichtige
Heirat was heiht das? Das hat doch einen
unterirdischen Sinn und der gute Familienkreis

mit dem schönen Sparbüchlein! Gut und
schön wenn es nichf ein Druckfehler ist und
Familiengreis heißen soll, der mit seinem
Sparbüchlein auf dem Dache sitzt und sich nicht
zu helfen weif), dann steckt etwas dahinter.
Ernstgedenkte Bildofferte nein, nein, da
muf) die Polizei benachrichtigf werden, was
hierdurch geschieht. Gruf)! Nebelonkel.

Zugsanschluf] nicht verpassen
Lieber Nebi!

Letzthin hätte ich Dich fast wegen Schadenersatz

einklagen müssen. Ich war auf der Fahrt
an die Appenzeller Landsgemeinde und an
Deinen Geburtsort und vergaß in Zürich
bald den Zugsanschluf) wegen Dir. Dabei hafte
ich in Winterthur und St. Gallen Vereinbarungen

und die Folgen wären unabsehbar gewesen.
Ich möchte Dir nun heute ein (warum

nichf einen!) Vorschlag in Güte machen.
Entweder Du stellst Deine Devise «Reise mif
Nebelspalfer» sofort ein mif einem gleichzeitigen

Verkaufsverbot Deines Blattes an
Reisende, oder Du lassest in Deinem Blatt auf
Jeder Seite schlagworfartig die Notiz erscheinen:

«Wegen Nebelspalfer Zugsanschluf) nichf
verpassen». Ich für mich wäre für die zweite
Lösung, weil ich ohne Dich auf meinen Reisen
ziemlich unglücklich wäre. Ich bin gespannt,
ob Du auf meine Anregung eingehst und grüfje
Dich als begeisterter Spalterleser und
leidenschaftlicher Kreuzworträtsler freundlich.

Bärner Leu.

Lieber Bärner Leu!
Es ist ein Jammer, daf) Du den Anschluß

nichf wirklich versäumt und Klage gegen den
Nebelspalter geführt hast. Dann wäre es endlich

einmal amtlich beglaubigt worden, was
Du da freundlicherweise und als Liebeserklärung

von Dir gibst und- wovon unsre Feinde

als von «bestellter Arbeit» sprechen werden
Aber wenn es vor Gericht gekommen wäre

wie gerne hätten wir uns verurteilen lassen
mit welcher Freude hätten wir die Gerichtskosten

bezahlt, in allen Zeitungen wäre zu
lesen gewesen: «Der Nebelspalter wegen
Verwirrung der Gemüter und des Zugnetzes
verurteilt. Ein Mann versäumt die Landsgemeinde
wegen der Lektüre des Nebelspalters» usw.
Nichf abzusehen! Aber so jedenfalls vonder Notiz, die Du wünschest, kann vorläufig
noch keine Rede sein. Erst wenn wir verurteilt
sind, dann nicht vorher! Inzwischen hoffe
ich, daf) Du das nächste Mal den Zugsanschluf)
wirklich verpassest und werde mir diesbezüglich

alle Mühe geben. Vielen Dank inzwischen
für Deine Begeisterung und Treue und freundliche

Grüße! Nebi.

26 Millionen Nüffli
und 2 Millionen Haare

Lieber Nebelspalfer!
Anstatt wie üblich efwas Verrücktes aus

andern Zeitungen zu rügen, rege ich mich Uber
etwas aus Deinen Spalten auf. In Nr. 21 unfer
der Seife der Frau soll eine Angestellte in 3

Tagen 26657 411 spanische Nüffli gezählt
haben. Drei Tage haben aber nur 259200
Sekunden. Wie haf die das fertig gebracht!

Herzlichen Grufj! Armin.

Lieber Armini
Ich könnte Dir ja antworten, daß spanische

Nüßli leichter zu zählen sind als portugiesische
und es wohl daran gelegen haben muß. Aber
ich will Dir statt einer Antworf lieber eine
Geschichte erzählen:

In einem Offizierskasino erzählt einer seinen
Kameraden einen lustigen Vorfall aus dem
letzten Krieg. Da wird in einem besetzten
Gebiet ein Rabbiner vor einen Obersten geführt
im Verdacht der Spionage. Der- Oberst, ein
jovialer Mann, sagt dem Rabbiner: man rühmt
Dich als einen weisen Mann, der mehr
versteht als andere. Ich will Dir eine Frage
vorlegen, wenn Du sie mir richtig beantworten
kannst, bist Du frei. Sieh da draußen meinen
Schimmel und nun sag' mir, aber aufs Haar

genau, wieviel Haare er hat. Der Rabbi besann
sich einen Augenblick, dann sagte er : Zwei
Millionen, sechshundertsiebenundfünfzigfausend,
vierhundertelf! Etwas erstaunt fragte der Oberst:
und wenn ich es Dir nicht glaube? Worauf der
Rabbi: dann könnt Ihr ja nachzählen!

Diese Geschichte löste große Heiterkeit aus,

aber, der sie erzählte, erhielt von einem
seiner Kameraden ein paar Tage später folgenden

Brief: Sehr geehrter Herr Kamerad! Sie

haben neulich in unserm Kasino eine enfzük-
kende Geschichte von einem Oberst und einem
Rabbi erzählt. Ich möchte die Geschichte

«gerne auch erzählen, habe aber leider die
genaue Anzahl der Haare vergessen, weshalb
ich Sie bitte, mir dieselbe umgehend freundlichst

zukommen lassen zu wollen!
Herzlichen Gruß! Nebelspalter.

Der Weisflog Bitler ist eine Vertrauensmarke,
seit 60 Jahren bewahrt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstarker» par excellence,
verdauungslördernd und appelilanregend.
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Im Zugs
kisber »»iebellpalter!

Vernimm, wa» mir eben ps»»ier» ist: Im Zuge
cler ttebung cls» inl>incli»cken l«ei»everkskr» be-
»»isg ick in kuiern sinsn lug nsck lllrick. »»I»

ick in ciisism luge »ah, ver»uck»e ick Im luge
«ier »ebung «ier Semllllickksit einen lügigsn
Stumpsn sniuiün«ien. Xber bevor ick «ien sr-
»»en lug nekmen konnis, ksm sin sn«i«rer
lug, niimlick ein vurckiug, vsruriackt «iurck
einen plölilick «isksrkommsnctsn vegeniug,
unci Iü»ck»s mir «is» SIreiekkoli wiecier su». Im

luge meiner tor»gs»eti»en vemllkungsn ge-
Isng v» mir «isnn sber, «isn Stumpen rsckt in
lug iu bringen, unci si» er «isnn reckt im lugs
wsr, «ia wsr Ick rnit»smt «iem lug un«i «iem
Stumpen »ekon in lug. XI» ick im liircksr
I-Iauptksknkol eintukr, konnte ick aber nickt
au»»t«Ig«n, »on«iern ervrsckts un«> au» «ier lsi-
tung gISnite mir eins Mitteilung entgegen, «iah
man im luge «ier u»w.

Ick glaube, «ish vu «iisisn verick» in vollen
lügen gsniehsn «sr«ie»t un«i «ish vu ikn Im

luge Seiner vsmükungsn um «ien ttumor Im
Sckwsiierlan«ie unci im lugs v/oklwollencier
Kritik Deinen I.e»«rn iür Ksnntni» bringender-
«is»t. l-r i»t «iock wokl lügig genug!

vsin psk.
l. i s b s r p s k I

^scisntsllz lisbs ick ikn in sinsm ?ugs gs-
Isssn uncl ss ist sin zckönsr ?ug von Oir, cish
Ou Oick cism ?ug, bsiw. ?.ügli snscklislzssi,
ciss msins tZsmükungsn um cisn Sckwsiisr kiu-
mor tür lugkrsttig gsnug kslt, um clsskslb
sinsn psztiug iu vsrsnstaltsn. lck zitis kisr
Isicisr im vurckiug sbsr nickt clsr Kincisr
Isrssl ciurcks Kots rV>ssr uncl nur clsr guts
?ug, cisn ick im ^uzsmmsnksng mit msinsr
Lognsctlsscks ksbs, bewskrt mick vor prksl-
tung, clsbsi gskt momsntsn sin ?ug von
Xmsissn übsr msinsn Zckrsibtisck, ottsnbsr
clsm ?ugs cisr 2Isit ocisr clsm clsz kisrisns tol-
genci uncl okns sick um msins inclignisrtsn
Ossicktsillgs iu kümmern, ick ksbs mick sul
sllss bssonnsn, wss mit ?ug luzsmmsnksngt,
ob ss Xus-, Um-, Ourck-, Pin- stc. -?ug ist, sbsr
stwss Wüztsrsz sls ciie nsus Wsnclung, clis
sick suck bsi uns eingsbürgsrt kst: im Tugs
cisr nisuorcinung stc. ksnns ick nickt. Oss
ist sin ?ug, mit cism msn wiscisr scklsunigst
sbtskrsn sollte! vein t>Isbslspsltsr.

c»et»IIcie»

Kleber ilebelonkell
liier ein rieira»»in»ers»:

Xutricktige tteirs»
ertekn» aut «iisism Wegs cksrrnante»,
gebiliists», nstts» ?rSu!sin su» »skr
gutem ?smili«nk'si» mit »ckiinem Spar-
bücklein, gesenkt ikrs 5lun«ien nick»
mskr sllsin, »on«iern «iis»slbsn In
I-ied« un«i üiinigksi» mi» sinsm lovalvn,
ver»I>in«iigen l-kepsriner iu verbringen.
l-rnt»gs«ienk»s IZiI«iotter»en

Un»er meinen vierkun«iert »ien»»»agen »in«i
auck einige, «iie mir ein «Isrnungikuri» ein-
gebrsckt ks». Zo vo»en«ie» ksben sber nick»
einmsi un»rs ln»»ruk»oren mIII»Sri»cke Ob un«i
Subjekte iu »arnsn veri»an«isn, wie «iieie» cksr-
man»« ssröulein »ein« 0il«iung. Wenn einmsi
einer einige »cköne Stunclen, «ii«»slksn »ie mit
ikm verbring» ks», genieh» ka», wir«> s» ikn si»
ern»»gs6enkten lvtsnn »icker nick» mskr rsusn,
«ish er «ier gsbil«ie»en vsme gs»ckr«ibt ks».
«a»» 0u nickt auck «is» Vlsicklig« gscienkt!
Un»er kekrer ks» «ier»slks ot» genug iu un»
gsiprsck», «iah ricktige» vsu»»ck «iis Orunci-
läge «ier ktilriung »si, aber er i»l visilsickt
»ckon iu si» gstein», un«t ka» «iis Sortierungen
einer neuen lei» nick» mekr ricktig ver»tek»
un«i «isrum i»t er suck gs»»srb».

vsmit ksbe ick ge»ckli«h» un«i grühe vick
kerilickl Xbiil.

kieber X b i z 21 I

lck glsubs, Ou bis» nick» sul clem Wegs, sut
wslcksm clss cksrmsnts, gsbilclsts, nstts prsu-
lsin sutricktigs klsirst srssknt, soncisrn sut
clsm l-ioliwsgs. <Vtir kommt clss Inssrst sskr
tislsinriig uncl gsksimnisvoll vor. sutricktigs
l-Isirst was ksikzt clss? Oss kst clock sinsri
untsrircliscksn 5inn unci cisr guts psmilisn-
krsis mit cism sckönsn Spsrbücklsin! Out uncl
sckön wsnn ss nickt sin Oruckisklsr ist unci
psmilisngrsiz ksihsn soll, clsr mit ssinsm 5psr-
bücklsin aut cism Oscks zitit unci sick nickt
iu ksltsn wsilz, cisnn stsckt stwsz ciskintsr.
prnztgscisnkts kilclottsrts nsin, nsin, cls
mulz clis poliisi bsnsckricktigt wsrclsn, wss
kisrclurck gssckiskt. Orulz! >>lsbslonksl.

Zug5SN5ckIuh nickt verps55SN

Usbsr Xsbi!
l.s»i»kin KS»»e ick vick ls»» wsgsn Scksclen-

er»s»i einklagen mü»»en. lck wsr sut 6er pskr»
sn «iis Xpp-nieller I.sn«i»gemein«ie un«t an
»einen vedur»»ort l.!j un«t vergsh in lllrlck
bal«i «ien lug»sn»ckluh wegen vir. »absi kstle
ick In Win»er»kur un«i 5». Vsllen Vsreinbsrun-
gen un«i «Iis Polgen wSren unsb»ekbsr gev/e-
»en. Ick möckis Dir nun keute ein swarurn
nick» einenlj Vor»cklag in Vüte macken.
I-n»we«lor Du »»eil»» »eine »evike «I«el»s mi»
I^ebel»psl»er» »otor» ein mi» einem glelckiei-
»igen Vsrksut»verbo» »eine» 01a»«e, an llsl-
»sn«i«, o«ier vu Iii»»e»» in »einem ktls»» aut
je«ier Seite »cklagwor»sr»ig «iie l^otii srickel-
nsn: «Wegen dilvbelipalter lugisnickluh niekt
vsrpaiien». lck tür mick «iire tür «iie inells
>.ü»ung, weil ick okns vick aut meinen liei»en
ileinllck ungliickllck wiir«. Ick bin ge»psnn»,
ob vu aut msins Anregung singsk»» un6 grühe
vick al, begei»Ier»er Spsltsrle»er un«i Iei«ien>
»cksttlicker Kreuiwor»rS»»Isr trsuncilick.

VSrnsr ksu.

l-isbsr ösrnsr ksul
pz ist sin Isrnmsr, clslz Ou clsn Xnscklulz

nickt wirklick versäumt unci Klsgs gegen cien
>>isbslsc>altsr gstükrt ksst. Osnn wsrs ss snci-
lick sinmsl smtlick bsglsubigt worclsn, wss
Ou cis trsuncilicksrwsiss uncl sls kisbsssrkls-
rung von Oir gibst unci- wovon unsre psincis

sls von «bsstslltsr ^rbsit» sprscksn wsrcisn
Xbsr wsnn ss vor Osrickt gekommen ws^s

wis gerne ksttsn wir uns verurteilen lssssn
mit welcker prsucis ksttsn wir ctis Osricktz.
lcostsn bsisklt, in sllsn Leitungen wsrs zu
Isssn gewesen: «Oer t>isbelspsltsr wsgsn Vsr-
wirrung clsr (Zsmütsr uncl ciss Tugnstisz vsr-
urteilt. Pin /Vtsnn versäumt ciis i.sncizgsmsincis
wsgsn clsr ksktllrs cisz !>lsbslspsltsrz» usw.
t>lickt sbiuzsken! Xbsr zo jscisntsllz voncisr >><otii, clis Ou wünzckszt, ksnn vorlsulig
nock lcsins kscie ssin. Prst wsnn wir verurteilt
sinci, cisnn nickt vorksr! Iniwizcksn kolls
ick, cislz Ou cisz nscksts iVxsl clsn Tugzsnscklul;
wirklick vsrpssssst unci wsrcis mir ciiszbsiüg-
lick slls /Vtüks gsbsn. Vislsn Osnk iniwizcksn
tür Osins IZsgsistsrung unci Irsue uncl trsuncl-
licks Orlllzs! l^Isbi.

2ü Millionen ^iühli
unci 2 Millionen »iissre

kisbsr I»lebel»pslter!
Xnits»» wie llblick elwsi Verrück»ei sui sn

«isrn leilungen iu rügen, rege ick mick über
e»wa» su» Seinen Spallen aut. In >>lr. Zi unter
«ier Seite «ier ?rau »oll sin« XngeiteMe in Z

lagen 2» »57 411 ,psni,ckv »<llhli geiSKI» ka-
ben. vrei lag« kab«n aber nur 25? 20» Ze-
kuncien. Wie ka» «iie «ia» t«r»ig gebrack»»

«erillcken Vruhl Xrmin.

kisber Xrminl
lck könnis Oir js sntworten, clslz spsniscks

I^ülzli lsicktsr iu isklsn sincl sls portugissiscks
unci ss wokl clsrsn gslsgsn ksbsn mulz. Xbsr
ick will Oir statt sinsr Antwort lieber eins Ls-
zckickts srisklsn:

In sinsm Ottiiisrzkszino srisklt sinsr zsinsn
Ksmerscien sinsn lustigen Vortsll sus clsm
Istitsn Krisg. Os wircl in sinsm bssstitsn Os-
bist sin ksbbinsr vor sinsn Obersten gstükrt
im Vsrcisckt clsr Spionsgs. Osr- Obsrzt, sin jc>-

vislsr //>snn, zsgt cism kobbiner: msn rükmt
Oick alz sinsn wsizsn iVisnn, clsr mskr ver-
stskt slz sncisrs. Ick will Oir sins Prags vor-
lsgsn, wsnn Ou zis mir ricktig beantworten
kannzt, bist Ou trsi. 5isk cis clrsulzsn meinen
Sckimmsl unci nun ssg' mir, sbsr sutz rissr
genau, wisvisl l-Issre sr kst. Osr ksbbi bszsnn
zick sinsn Augenblick, clsnn zsgts sr : ?.wsi /Viil-

lionsn, zsckskuncisrtsisbsnunclsünsiigtsuisnci,
visrkunctertsltl ptwsz srztaunt trsgts cisr Obsrzt:
unci wsnn ick sz Oir nickt glsubs? Worsut clsr

ksbbi: clsnn könnt Ikr js nsckisklsnl
Oiszs Oszckickts lözls grolzs I-lsitsrksit aus,

sbsr, clsr zis srisklts, srkislt von sinsm
zsinsr Karnsrsclsn sin pssr Isgs Zpstsr tolgsn-
cisn örist: 5ekr gsskrtsr l-Isrr Ksmsrocl! 5is
ksbsn neulick in unserm Kazino sine sntiülc-
ksncis Ossckickts von einem Oberst uncl sinsm
ksbbi srisklt. lck möckts clis Ossckickts
Hsrns suck sriäklsn, ksbs sbsr lsicisr ciis gs-
naue Xniskl cisr I-Issrs vsrgsszsn, wsskslb
ick Sis bitts, mir ciiszslbs umgsksnci trsuncl-
lickzt lukommsn Iszzsn iu wollsnl

l-lsrilicksn Orulz I I^sbslzpsltsr.
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